
Informationsveranstaltung (Webinar)  

ROBBEN AM STRAND: WAS IST ZU TUN, INSBESONDERE BEI 
JUNGTIEREN UND TOTFUNDEN?  
 
Termin: 27.01.2021; 9:00 – ca. 13:00 Uhr 

Wo:  Webinar 

Zielgruppe: Naturschutzverwaltungen und Veterinärämter der Landkreise, 
Großschutzgebietsverwaltungen, Gemeinde- und Kurverwaltungen,  
Ordnungsbehörden, Polizei und Feuerwehr (an der Küste), Tierrettungen, 
praktizierende Tierärzte, Bauhöfe der Gemeinden  

 
Mit der steigenden Anzahl von Robben an den Küsten von Mecklenburg-Vorpommern sind 
diverse Herausforderungen verbunden. Im Rahmen des Webinars werden die 
Teilnehmenden in die Biologie, Lebensraumansprüche und Verbreitung heimischer Robben 
eingeführt. Dazu gehören auch die rechtlichen Grundlagen bezüglich Zuständigkeiten, Tier- 
und Naturschutz sowie Hinweise zur Tierhygiene (insbesondere bei Totfunden). Einen 
Schwerpunkt der Veranstaltung bilden praktische Hinweise zum Umgang nicht nur mit den 
Robben, sondern auch mit Strandbesuchern. Anhand einiger Fallbeispiele aus den 
vergangenen Jahren werden Handlungsempfehlungen und bewährte Herangehensweisen 
vorgestellt. Ausreichend Zeit für Diskussionen und Rückfragen ist eingeplant.  
 
 
Tagesordnung  

Zeit  Thema  Vortragende Person  
09:00  Einführung / technische Erklärungen   

09:15  Vorstellungsrunde   

09:30  
Unbewusste Affinität des Menschen zu 
Robben?  

Stephanie Puffpaff (NPA VP)  

 

09:40  Vorstellung der heimischen Arten  Farina Reif (DMM)  

09:55  Rückfragen   

10:05  Robbenbestände in MV  Linda Westphal (DMM)  

10:30  Rückfragen   

10:40  Pause   

11:00  Rechtliche Grundlagen  Ingmar Piroch (BRASOR)  

11:30  Rückfragen   

11:40  Totfundmonitoring - Bergung & Sektion  Tom Bär (DMM)  

11:55  Rückfragen   

12:05  Temporäre Strandabsperrung - Material  
Falko Bindernagel (BRASOR)  
& Stephanie Puffpaff (NPA VP)  

12:15  Fallbeispiele – Robben am Strand  

 

Falko Bindernagel (BRASOR)  
& Stephanie Puffpaff (NPA VP)  

12:35  Abschlussdiskussion   

13:00  voraussichtliches Ende   

 


